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Als internationaler Luftfrachtumschlagplatz ist der Leipzig/Halle Airport einer der wichtigsten 

Entwicklungstreiber Mitteldeutschlands. Mit ihm verfügt die Region über ein modernes und 

leistungsfähiges Gateway für den Waren- und Passagierverkehr von und zu den Wachstums-

märkten in Osteuropa, Asien und Nordamerika. Durch die Möglichkeit des 24-Stunden-

Betriebes für Luftfrachtverkehre, die ideale verkehrsgeographische Lage im Zentrum Europas 

und die direkte Anbindung an das transeuropäische Autobahn- und  Schienennetz bietet 

der Leipzig/Halle Airport ideale Rahmenbedingungen für Unternehmen und Investoren aus 

der Luftfracht- und Logistikbranche sowie aus dem produzierenden Gewerbe. 

Mit einem Frachtumschlag von über 663.000 

Tonnen im Jahr 2010 hat sich der Leipzig/

Halle Airport zur Nr. 2 unter den deutschen 

Frachtfl ughäfen entwickelt und gehört auch 

im europäischen Vergleich zu den Top Ten der 

Luftfrachtumschlagplätze. In der Folge kann 

der Flughafen auf ein jährliches Wachstum 

bei den genutzten Gewerbefl ächen von rund 

acht Prozent verweisen. Trotz dieser dynami-

schen Entwicklung bietet der Leipzig/Halle 

Airport als fl ächenmäßig größter deutscher 

Flughafen mit 2.300 Hektar Gesamtfl äche 

auch langfristig vielfältige Entwicklungspo-

tenziale für Investo  ren. Dazu tragen ebenso 

das stabile Preisniveau sowie positive Pro-

gnosen für die mittelfristige Ausweisung 

weiterer Gewerbefl ächen bei. Damit bietet 

sich der Standort – vor dem Hintergrund 

wachsender Kapazitätsengpässe an anderen 

europäischen Frachtumschlagplätzen – als 

wirtschaftliche Alternative im internationalen 

Luftfrachtverkehr an. 

Standort mit Zukunft 
Der Leipzig/Halle Airport überzeugt durch einzigartige Vorteile Nachhaltige Potenziale für ein dynamisches Wachstum 

Standortvorteile am Leipzig/Halle Airport 

· Redundantes Parallelbahnsystem für interkontinentale

 Nonstop-Flüge

· Hohe Flexibilität durch 24/7-Betriebserlaubnis für Fracht 

· Attraktive Logistik- und Gewerbeflächen

· Alle Nutzungsformen für gewerbliche Bauflächen

· Individuelle Größen und Zuschnitte 

· Ideale verkehrsgeographische Lage im Zentrum Europas

· Trimodale Anbindung an das Straßen-, Schienen-,

 und Luftverkehrsnetz

· Wirtschaftlich dynamisches Umfeld

Der Leipzig/Halle Airport in Zahlen: 

Kapazität: 200.000 Flugbewegungen pro Jahr

Fläche: 2.300 Hektar

Frachtumschlag: 663.000 Tonnen (2010) 

Passagiere: 2,35 Mio. (2010) 

Flugbewegungen: 62.247 Starts und Landungen (2010)
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Dank seiner Vorzüge kann Mitteldeutschland seit Jahren eine anhaltend 

positive Entwicklung verzeichnen. So liegen die Wachstumsraten beim Brut-

toinlandsprodukt und der Arbeitsproduktivität seit Jahren weit über dem 

gesamtdeutschen Durchschnitt. Im aktuellen Ranking des Wirtschaftsma-

gazins „Capital“ (Heft 06/2011) zu den wirtschaftsdynamischsten Städten 

Deutschlands liegt Leipzig auf Platz vier und folgt damit unmittelbar hinter 

Hamburg, München und Frankfurt. Die Gründe dafür liegen in der anhaltend 

positiven Entwicklung in den Bereichen Wirtschaftskraft, Arbeitsplätze, 

 Bevölkerung und Kaufkraft. Der Prognose zufolge wird Leipzig bis 2017 

seine Wirtschaftsleistung um ein Fünftel steigern. Im gleichen Zeitraum wird 

die Bevölkerung um 1,6 Prozent zunehmen und die Zahl der Arbeitsplätze 

um 7,2 Prozent steigen. 

Zu den Schwerpunkt-Branchen der Region gehören neben der Logistik der 

Maschinen- und Fahrzeugbau, die chemie- und kunststoffverarbeitende 

Industrie sowie die Bereiche Biotechnologie, Erneuerbare Energien, Informa-

tionstechnologie und das Dienstleistungsgewerbe. Darüber hinaus profi liert 

sich Mitteldeutschland immer mehr als eine moderne Wissensregion von 

europäischem Rang. Die 48 Hochschulen, über 100 Forschungseinrichtungen, 

darunter 47 Institute der Fraunhofer-, Leibniz- und Max-Planck-Gesellschaften 

und zahlreiche Kompetenz-Cluster sind ein wichtiger Impulsgeber für die 

Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit des Standortes und sichern 

den Bedarf der hier angesiedelten Unternehmen an hoch qualifi zierten 

Fachkräften.

Mitteldeutschland in Zahlen: 

Bundesländer: 3 (Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen) 

Fläche: 2.097 km²

Einwohner: 8,7 Millionen

Bruttoinlandsprodukt: 197,02 Mrd. Euro (2010)

Wissenschaft: 48 Hochschulen und

   über 100 Forschungseinrichtungen

Als eine der dynamischsten Wirtschaftsregionen Europas bietet Mittel-

deutschland mit seinem Wachstumskern Leipzig/Halle eine Vielzahl an 

Standortvorteilen im internationalen Wettbewerb. Die zentrale Lage und die 

Nähe zu den Wachstumsmärkten der neuen EU-Mitgliedsstaaten  eröffnen 

Investoren und Unternehmen große Entwicklungspotenziale für die Errich-

tung von Osteuropa-Hubs in der Region.

Seit 1990 wurden beispielhafte Investitionen in die Infrastruktur und Produk-

tionsanlagen in der Region getätigt, die heute zu den modernsten weltweit 

gehören. Zu den weiteren Vorzügen des Standortes gehören das große 

Potenzial an hoch qualifi zierten Fachkräften, schnelle und unbürokratische 

Genehmigungsverfahren sowie die gezielte Förderung von Ansiedlungen. 

Wettbewerbsfähige Preise für Grundstücke und Gewerbeimmobilien sowie 

das Vorhandensein von großen Flächenreserven bieten darüber hinaus 

langfristig sichere Perspektiven für das dynamische Wachstum von Unter-

nehmen am Standort. 

Dynamische Region im Herzen Europas 

Mitteldeutschland bietet optimale Rahmenbedingungen
im internationalen Wettbewerb 

Die Standortvorteile Mitteldeutschlands 

· Gateway-Region zu den Wachstumsmärkten Osteuropas und Asiens

· Gezielte Förderung von Ansiedlungen und schnelle

 Genehmigungsverfahren 

· Wettbewerbsfähige Preise für Grundstücke und Gewerbeimmobilien

· Dichtes Netz an industrienahen Hochschulen

 und Forschungseinrichtungen 

· Großes Potenzial an hoch qualifizierten Fachkräften

Wirtschaftsstandort und Wissensregion

Biotechnologie in der Region
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Entwicklung der Beschäftigtenzahlen
am Standort Leipzig/Halle Airport
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Hier ist Wirtschaft zu Hause

Mitteldeutschland gehört seit Jahren zu den führenden 

 europäischen Standorten bei den Direktinvestitionen. Auf-

grund der optimalen Bedingungen haben sich im Umkreis 

von rund 100 Kilometern rund um den Leipzig/Halle Airport 

zahlreiche, internationale Konzerne wie BMW, Porsche, 

Volkswagen, Dow Chemical, Total, Bayer, Bosch und Q-Cells 

niedergelassen. Derzeit erweitert Porsche sein Leipziger Werk 

für die Produktion einer dritten Baureihe. BMW investiert rund 

400 Millionen Euro in den Ausbau des Leipziger Werks zum 

weltweit wichtigsten Standort für Elektromobilität innerhalb 

des Konzerns. Ab 2013 werden hier das Elektrofahrzeug i3 

und der Hybrid-Sportwagen i8 vom Band laufen. 

Gleichzeitig siedeln sich im Umfeld des DHL-Hubs am 

 Flughafen Leipzig/Halle immer mehr globale Logistiker wie 

Hermes, Amazon, Schenker und Future Electronics an. Die 

Deutsche-Bahn-Tochter DB Schenker Logistics eröffnet im 

Herbst 2011 in Leipzig ein neues Logistikzentrum, das Teile 

für die BMW-Werke in China und Südafrika liefern wird. Der 

Logistik-Konzern Kühne & Nagel beginnt noch 2011 mit den 

Arbeiten an einem Zentrum für die Lagerung von tempera-

turempfi ndlichen Pharmaprodukten. Und DHL Supply Chain 

nimmt 2012 ein 15.000 m² großes Multi-User-Logistikzentrum 

in Betrieb, mit dem bis zu 175 zusätzliche Arbeitsplätze 

geschaffen werden. DHL investiert 14 Millionen  Euro in das 

neue Zentrum, das in der unmittelbaren Nachbarschaft des 

Airports errichtet wird.

Mitteldeutschland überzeugt Investoren und Unternehmen aus aller Welt 

Als Mobilitätszentrum und attraktiver Ge-

werbe- und Logistikstandort gehört der 

Flughafen Leipzig/Halle zu den wichtigsten 

Jobmotoren der Region Mitteldeutschland. 

Seit Jahren verzeichnet der Flughafenstandort  

zweistellige Zuwachsraten bei den Beschäf-

tigtenzahlen. 

Derzeit arbeiten über 5.100 Menschen bei 

den rund 130 ansässigen  Unternehmen, 

Dienstleistern und Behörden. Hinzu kommen 

indirekte Beschäftigungseffekte im Umfeld. 

Rund 10.000 weitere Arbeitsplätze sind auf-

grund des Standortfaktors Airport in der 

 Region neu entstanden oder wurden gesi-

chert. Aufgrund der anhaltend dynamischen 

Entwicklung und weiterer geplanter Ansied-

lungen am Leipzig/Halle Airport wird sich die 

Zahl der hier Beschäftigten in den nächsten 

Jahren weiter kontinuierlich erhöhen. 

Jobmotor für die Region
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Region der kurzen Wege 

Alle wichtigen europäischen Ziele sind vom 

Leipzig/Halle Airport aus über die Straße inner-

halb von 20 bis 30 Stunden erreichbar. Dank 

der umfassenden Trucking-Verbindungen 

über moderne und gut ausgebaute Autobah-

nen und Bundesstraßen bildet der Flughafen 

eine wichtige Schnittstelle zwischen dem 

europäischen Luft- und Straßenverkehr. 

Der Leipzig/Halle Airport zeichnet sich durch seine leistungsfähige Infrastruktur und eine beispielhafte 

Verknüpfung der Verkehrswege Schiene, Straße und Luft aus. Durch seine Lage an der Schnittstelle der 

Autobahnen A 9, A 14 und der vierspurigen Bundestraße B 6 ist der Leipzig/Halle Airport direkt an das 

transeuropäische Straßennetz angebunden. Als wichtige Nord-Süd-Route verbindet die Autobahn A 9 den 

Flughafen mit den Ballungsräumen Berlin, Nürnberg und München. Die Autobahn A 14 verbindet den 

Flughafen in Ost-West-Richtung mit den mitteldeutschen Zentren Dresden, Halle/Saale und Magdeburg. 

Die südlich von Leipzig verlaufenden Autobahnen A 4 und A 38 ermöglichen schnelle Verbindungen nach 

Frankfurt/Main und Göttingen.

Alle Wege führen zum Ziel

Entfernungen
(Straße) vom Leipzig/Halle Airport 

Chemnitz:  81 Kilometer

Dresden:  121 Kilometer

Magdeburg: 127 Kilometer

Erfurt:  140 Kilometer

Berlin:  189 Kilometer 

Frankfurt/Main: 384 Kilometer

Hamburg: 394 Kilometer

München: 423 Kilometer

Schiene, Straße und Luft optimal verbunden: Der trimodale Airport Auf dem Schienenweg ist der Leipzig/Halle Airport mit seinem in das Zentralterminal integrier-

ten Flughafenfernbahnhof über die ICE/IC-Verbindungen Hannover/Braunschweig – Magde-

burg  – Halle – Leipzig sowie Dresden – Leipzig – Halle – Magdeburg – Hannover – Bremen – 

Oldenburg in West-Ost-Richtung mit dem Fernverkehr der DB schnell und direkt erreichbar. 

Mit der Fertigstellung der ICE-Hochgeschwindigkeitsstrecke Nürnberg – Erfurt – Halle/

Saale – Berlin wird sich die Anbindung des Leipzig/Halle Airports auch in Nord-Süd-Richtung 

weiter verbessern. Zur weiteren Erschließung des Frachtbereiches Süd wird gegenwärtig ein 

Gleisanschluss an das überregionale Schienennetz sowie eine Umschlagfl äche mit Anbindung 

an das Straßennetz gebaut. Somit steht Nutzern ab Mitte 2012 – neben dem vorhandenen 

Luftfrachtumschlagbahnhof – auch ein Gleisanschluss zur Verfügung. 

Trucking-Zeiten
Quelle LISt
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Seit der Ansiedlung des DHL-Luftfrachtdrehkreuzes im Jahr 

2008 hat sich der Flughafen Leipzig/Halle innerhalb von nur 

vier Jahren zu einem europäischen Top-Standort für Luftfracht 

entwickelt. Mit einem Frachtumschlag von über 663.000 

Tonnen im Jahr 2010 ist der Airport bereits die Nr. 2 unter 

den deutschen Frachtfl ughäfen und einer der bedeutendsten 

Luftfrachtumschlagsplätze in Europa. Auch 2011 stehen die 

Zeichen am Leipzig/Halle Airport auf überdurchschnittliches 

Wachstum im Frachtbereich. Bis Ende Juli 2011 wurden am 

Leipzig/Halle Airport 367.077 Tonnen umgeschlagen, ein 

Zuwachs von 20,4 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeit-

raum. Derzeit werden vom Flughafen Leipzig/Halle aus 56 

Ziele in 33 Ländern auf vier Kontinenten angefl ogen. Damit 

bietet sich der Leipzig/Halle Airport für Unternehmen der 

Luftverkehrs- und Logistikbranche als wettbewerbsfähige 

Alternative für die Erschließung der Wachstumsmärkte in 

Osteuropa und Asien an. Besonders Anbieter zeitsensibler 

Produkte und Mehrwert-Dienstleistungen profi tieren dabei 

von Laufzeitvorteilen durch schnellere, kürzere und preis-

wertere Transportwege. 

 

Mit der Ansiedlung von DHL begann die Erfolgsgeschichte des Logistikstandortes Leipzig/Halle Airport

Drehkreuz für weltweite Luftfracht

Neben dem DHL-Drehkreuz ist der Leipzig/Halle Airport seit 2009 auch 

die Heimatbasis für die Frachtfl uggesellschaft AeroLogic, ein Joint Venture 

von DHL Express und Lufthansa Cargo. Das Unternehmen hat sich auf den 

Umschlag von Luftfracht- und Expressgütern von und nach Asien, in den 

Mittleren Osten und nach Nordamerika spezialisiert.

Hinzu kommen weitere Charter-Verbindungen nach Osteuropa und Asien 

durch die am Leipzig/Halle Airport stationierten Frachtmaschinen vom Typ 

„AN 124-100“ der Gesellschaften Volga-Dnepr und Antonov Design Bureau. 

Auch die einzige europäische Wartungsbasis für die größten in Serie her-

gestellten Frachtmaschinen befi ndet sich seit dem Jahr 2007 am Standort. 

Kurze Wege nach Osteuropa, Asien und Nordamerika

301.647 t

München Köln/Bonn Leipzig/Halle Frankfurt

656.120 t 663.060 t 2.307.792 t
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Kurze Wege nach Osteuropa, Asien und Nordamerika
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Frachtverbindungen

Quelle: Luftfracht und Luftpost 2010, ADV
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World Cargo Center

Fläche: 20.000 m²

Bürofläche: 3.000 m²

Kapazität pro Jahr: 200.000 t 

Investment: 30 Mio. Euro

· Direkter Zugang zum Vorfeld

· Integrierte Zollstation

Seiner steigenden Bedeutung als internationaler Luftfrachtstandort trägt 

der Leipzig/Halle Airport mit dem kontinuierlichen und bedarfsgerechten 

Ausbau seiner Infrastruktur Rechnung. Aktuell werden dazu Bauvorhaben 

mit einem Investitionsvolumen von rund 100 Millionen Euro realisiert. Zu den 

bereits fertig gestellten Infrastrukturmaßnahmen gehören die Inbetriebnah-

me der zweiten Rollbrücke, die den Nord- und Südbereich des Flughafens 

miteinander verbindet. Ebenfalls 2011 wurde ein neuer Zugangsbereich 

zum Flughafengelände eröffnet. Damit verfügt der Leipzig/Halle Airport 

jetzt über eine leistungsfähige Kontrollstelle für Mitarbeiter, Kunden und 

Dienstleister, die höchste Sicherheitsstandards erfüllt. 

Als Reaktion auf den steigenden Bedarf an Stellplätzen für die Abfertigung 

und Wartung von Flugzeugen am Leipzig/Halle Airport entstehen derzeit vier 

neue Stellplätze auf dem Vorfeld in der Nähe des DHL-Areals im südlichen 

Bereich des Airports. Darüber hinaus werden auf dem nördlichen Teil des 

Flughafen-Geländes, in der Nähe des Towers, bis 2012 ein weiteres Vorfeld 

für Großraumfrachtfl ugzeuge sowie ein Hangar gebaut. Als Teil der zen-

tralen Infrastruktur wird das Areal nach seiner Fertigstellung allen Kunden 

des Leipzig/Halle Airports zur Verfügung stehen. 

Investitionen im Frachtbereich Süd

Der Leipzig/Halle Airport baut seine Infrastruktur konsequent aus.

Leistungsfähig und bedarfsgerecht

Logistiksicherheitszentrum (in Planung)

Nettonutzfläche: 25.000 m²
Investment: 100 Mio. Euro

· Zugang zum Sicherheitsbereich über Kontrollstelle 
· Neueste Sicherheitstechnologien und logistische
 Konzepte

Mit dem Frachtbereich Süd verfügt der Flughafen Leipzig/Halle über ein leistungsfähiges Verteilzentrum für 

internationale  Waren- und Güterströme, dessen Entwicklungsperspektiven einen hohen Grad an Flexibilität 

und Planungssicherheit für Investoren bieten. Als erste Ansiedlung wurde mit dem World-Cargo-Center eine 

moderne und extrem leistungsfähige Frachttumschlaghalle errichtet, die höchste Sicherheitsstandards erfüllt 

und über einen direkten Vorfeldzugang sowie über eine integrierte Zollstation verfügt. Eine stützenfreie 

Konstruktion sorgt für einen überdurchschnittlich schnellen und fl exiblen Warenumschlag der Luftfracht 

auf die Straße. In Planung befi ndet sich im Frachtbereich Süd außerdem ein Sicherheitslogistikzentrum. 

Es soll die Durchführung komplexer Transport-, Umschlag-, Lagerung- und Verteilprozesse hochwertiger 

Erzeugnisse und Gegenstände ermöglichen. Mit dem neuen Sicherheitslogistikzentrum kann zukünftig den 

steigenden Sicherheitsanforderungen in der Logistikbranche entsprochen werden. Das Investitionsvolumen 

für die geplante Ansiedlung beläuft sich auf circa 100 Millionen Euro.
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Investoren entdecken Airports als moderne Büro-Standorte 

Arbeitsplätze mit Mobilitätsgarantie

Direktverbindungen für schnelle Geschäfte 

Vom Leipzig/Halle Airport aus stehen Geschäftsreisenden 

zahlreiche Direktverbindungen zu deutschen und euro-

päischen Metropolen sowie internationalen Drehkreuzen 

in Deutschland, Frankreich und Österreich zur Verfügung. 

Damit liegen für am Flughafen angesiedelte Unternehmen 

die weltweit wichtigsten Wirtschafts- und Finanzzentren 

direkt vor der Tür ihres Büros.

So sind mit Lufthansa über die Drehkreuze Frankfurt/Main, 

München und Düsseldorf mehrmals täglich rund 200 Ziele 

weltweit erreichbar. Mit Germanwings gelangen Geschäfts-

reisende über die Drehkreuze Köln/Bonn und Stuttgart zu 

33 internationalen Zielen, darunter nach  Moskau, Bukarest, 

Nizza, Rom, Ankara, Istanbul und Dublin.

Bereits seit 2006 bedient Air France täglich die Strecke Leip-

zig/Halle – Paris nonstop. Damit können Reisende auch das 

rund 200 Ziele weltweit umfassende Streckennetz der Air 

France-KLM nutzen, darunter Direktverbindungen nach New 

York und Johannisburg. Austrian Airlines fl iegt vom Leipzig/

Halle Airport nonstop zum Drehkreuz Wien, von wo aus rund 

130 Destinationen weltweit, darunter viele Ziele in Asien und 

Osteuropa, angefl ogen werden. Ergänzt wird das vielfältige 

Streckenangebot durch zwei neue Direktverbindungen zu 

den beiden europäischen Metropolen London und Rom. Die 

irische Fluggesellschaft Ryanair fl iegt die britische Hauptstadt 

über den Flughafen London-Stansted an, für Italien steht 

der Flughafen Rom-Ciampino auf dem Flugplan. Damit sind 

zwei weitere wichtige wirtschaftliche und politische Zentren 

Europas auf direktem Weg und innerhalb kürzester Zeit vom 

Leipzig/Halle Airport aus erreichbar. 

Die globalisierte Weltwirtschaft ist geprägt 

von eng verfl ochtenen Arbeitsprozessen 

und weltweiter Kommunikation in Echtzeit. 

Angesichts dieser Herausforderungen im 

internationalen Wettbewerb gehört die effi -

ziente Nutzung von Zeit und Ressourcen zu 

den wichtigsten Faktoren für den Erfolg von 

Unternehmen.

Dabei bietet die Nutzung von Bürofl ächen 

mit direkter Lage am Airport – vor allem für 

international tätige Unternehmen – eine Rei-

he interessanter Vorteile. Denn hier verfügen 

Sie über Arbeitsplätze, die kürzeste Wege zu 

Kunden und Märkten sowie beste Erreichbar-

keit für Mitarbeiter und Partner ermöglichen. 

Das spart nicht nur Zeit und Geld, sondern 

erleichtert auch den Aufbau und die Pfl ege 

geschäftlicher Kontakte.

Weitere Kostenvorteile ergeben sich durch 

die Nutzung der vorhandenen Infrastruktur 

des Airports, die eine optimale  Verknüpfung 

von Büros, Konferenzräumen, Gastronomie 

und Gewerbefl ächen ermöglicht.
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Zusätzlich zu den bestehenden Bürofl ächen bietet der Leipzig/Halle Airport 

für Investoren ein attraktives Areal für die Projektentwicklung. Das circa 

25.000 m² große Grundstück liegt in unmittelbarer Nähe zum Zentralge-

bäude des Flughafens und gehört aufgrund seiner Sichtbarkeit von der 

Autobahn A 14 und dem Airport-Bahnhof zu den repräsentativsten Flächen 

des gesamten Airport-Areals. Das Grundstück ist erschlossen, verfügt über 

eine direkte Straßenanbindung und eine planungsrechtliche Genehmigung 

für die Nutzung als Bürostandort.

Aktuell stehen am Leipzig/Halle Airport rund 12.000 m² Bürofl ächen zur 

Verfügung. So bieten das Zentralgebäude und das Terminal B zahlreiche 

Möglichkeiten für eine erfolgreiche Geschäftstätigkeit und dank der ein-

zigartigen Architektur und der hohen Zweckmäßigkeit ein hochwertiges 

Umfeld für die Präsenz von Unternehmen an einem exponierten Standort. 

Zusätzlich entstand in unmittelbarer Nähe des Frachtbereiches Süd ein 

modernes Bürogebäude. Dessen funktionell hochwertige Räumlichkeiten 

wurden im Hinblick auf die besonderen Bedürfnisse von Unternehmen 

aus luftfahrtaffi nen Branchen wie Speditions- und Transportunternehmen 

konzipiert und gebaut. An beiden Bürostandorten stellt der Leipzig/Halle 

Airport neben der Vermietung von Flächen auch ein umfangreiches Ange-

bot an Dienstleistungen in den Bereichen Services und Informations- und 

Kommunikationstechnik zur Verfügung.

Büroimmobilien am Leipzig/Halle Airport 

Büroimmobilien am Leipzig/Halle Airport:

· 12.000 m² vorhandene Büroflächen

· 25.000 m² planfestgestelltes Areal für Büro und Verwaltung

· Direktverbindungen zu deutschen und europäischen Metropolen 

· Direkter Anschluss an Autobahn sowie Nah- und Fernverkehr

· Hochwertiges Umfeld für Unternehmenspräsentation 

· Kostenvorteile durch Nutzung vorhandener Infrastruktur 

· Moderne Informations- und Kommunikationstechnik 

· Umfassende Betreuung und Serviceleistungen

Repräsentativer Standort für Unternehmen 

Näher dran geht nicht: Büropark im Herzen des Airports
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Die anhaltend dynamische Entwicklung des Leipzig/Halle 

Airport eröffnet auch neue Entwicklungsperspektiven für ein 

Flughafen-Hotel am Standort.

Neben dem Ausbau des Streckennetzes im Passagierbereich 

durch neue, attraktive Direktverbindungen in europäische 

Metropolen und zu internationalen Ferienzielen wird vor 

allem der begonnene Ausbau des Airports zu einer multi-

funktionalen Arbeits-, Shopping-, und Erlebniswelt für eine 

steigende Nachfrage nach Übernachtungsmöglichkeiten 

sorgen. Die Ansiedlung neuer Unternehmen 

und Airlines am Leipzig/Halle Airport und 

in dessen Umfeld wird die Zahl der Geschäftsreisenden in 

den nächsten Jahren weiter steigen lassen. Darüber hinaus 

machen die unmittelbare Nähe zum internationalen Messe-

standort Leipzig sowie die Konferenzräume des Flughafens 

ein Airport-Hotel zur attraktiven und naheliegenden Adresse 

für Messe- und Kongressbesucher. Angesichts dieser positiven 

Rahmenbedingungen gehen Prognosen von einer dynamisch 

wachsenden Auslastung eines Airport-Hotels aus. 

Die Potenziale des Leipzig/Halle Airports als Hotel-Standort

Entspannt aufwachen und ankommen 

Standortpotenzial Airport-Hotel

Fläche:	 max. 9.500 m²

Baumasse:	 max. 70.500 m²

Höhe:	 max. 27 Meter

·	 direkte Terminalanbindung 

·	 Zielgruppen: Fluggäste, Crews,

	 Geschäftsreisende, Touristen,

	 Messe- und Konferenzbesucher

Uneingeschränkte Mobilität und entspannte Aufent-

haltsqualität: Die Anforderungen der verschiedenen 

Zielgruppen an ein modernes Airport-Hotel sind 

vielfältig. Um ihnen zu entsprechen, bedarf es neuer 

architektonischer Lösungen und innovativer Nut-

zungskonzepte. Wie diese am Standort Leipzig/

Halle aussehen könnten, zeigt ein gemeinsames 

Projekt des Flughafens mit der Bauhaus-Universität 

Weimar. In ihren Arbeiten zeigen 25 Master-Studen-

ten unterschiedlichste Ansätze für die Verbindung 

der Themenbereiche Fliegen, Freizeit und Erlebnis in 

Form einer emotional ansprechenden und funktional 

intelligenten Architektur. Zu den Schwerpunkten der 

Entwürfe für ein zukünftiges Airport-Hotel gehören 

deshalb modulare Raumkonzepte und der effiziente 

Umgang mit Energie. 

Innovative Lösungen durch intelligente ArchitekturArchitekturmodell
von Kurtanidze Babutsa
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Moderne Flughäfen sind nicht nur Zentren der urbanen Mobilität. 

Sie entwickeln sich darüber hinaus zu Orten, die ihren Besuchern 

einzigartige Erlebnis- und Shoppingwelten mit hoher Aufenthalts-

qualität bieten.

Der Leipzig/Halle Airport wird jährlich von rund 2,35 Millionen 

Passagieren für Reisen genutzt. Rund 30.000 Luftfahrtbegeisterte 

werfen pro Jahr bei den zahlreichen thematischen Führungen des 

Besucherdienstes einen Blick hinter die Kulissen des Airports.

Nahezu die gleiche Anzahl von Besuchern verfolgt jährlich die Starts 

und Landungen von der 30 Meter hohen Aussichtsterrasse. Rund 

zehnmal pro Jahr wird der Leipzig/Halle Airport außerdem mit 

spannenden und hochklassigen Events zum Anziehungspunkt für 

zehntausende Gäste aus der ganzen Region.

Der größte Urlaubsmarkt Mitteldeutschlands mit rund 30 Reisean-

bietern, der sich in der Mall des Zentralterminals befi ndet, zieht an 

365 Tage im Jahr Urlaubsinteressierte aus dem nahen und weiteren 

Umland an. Insgesamt besuchen rund 200.000 Gäste jährlich den 

Leipzig/Halle Airport.

Ein umfassender Branchenmix aus Einzelhandel, Gastronomie und 

Dienstleistungen soll dabei sicherstellen, dass die verschiedenen 

Erwartungen und Bedürfnisse der Gäste des Leipzig/Halle Airports 

voll erfüllt werden.  

Auf einen Blick

· 4.000 m² Handelsfläche

· Flexible Größen 

· Individuelle Ausstattung 

· Großzügige Präsentationsmöglichkeiten 

· Optimaler Branchenmix

· Moderne Infrastruktur 

Das Zentralgebäude des Flughafens Leipzig/Halle bietet zahlreiche Möglich-

keiten für Einzelhandelsfl ächen, Gastronomie und Dienstleistungsangebote 

sowie Veranstaltungen und Konferenzen.

Das Zentralterminal mit Check-In, die 300 Meter lange Shopping-Mall sowie 

der Ankunfts- und Abfl ugbereich des Terminal B gehören mit ihrer modernen 

und großzügig gestalteten Architektur zu den repräsentativsten und am 

stärksten von Besuchern frequentierten Flächen am Leipzig/Halle Airport. 

Hier fi nden Gewerbetreibende ein ideales Umfeld, um ihr Angebot den 

Reisenden, Besuchern und 

Beschäftigten des  Airports zu 

präsentieren. Die einzelnen Ladenfl ächen können dabei in ihrer Verwendung, 

Lage und Größe auf die Anforderungen der Mieter und deren Kundschaft 

zugeschnitten und individuell gestaltet werden.

Zu den Vorzügen des Einzelhandelsstandortes Leipzig/Halle Airport gehören 

außerdem die moderne Kommunikationsinfrastruktur, über 5.000 Besu-

cherparkplätze und zentrale Gemeinschaftseinrichtungen für alle Mieter.

Einzelhandel und Gastronomie am Flughafen

Der Airport als Besuchermagnet für die ganze Region

Mehr als nur Fliegen

Moderne Flughäfen sind nicht nur Zentren der urbanen Mobilität. 

Sie entwickeln sich darüber hinaus zu Orten, die ihren Besuchern 

einzigartige Erlebnis- und Shoppingwelten mit hoher Aufenthalts-

Der Airport als Besuchermagnet für die ganze Region

Auf einen Blick

· 2,35 Millionen Passagiere jährlich

· 200.000 Tagesbesucher pro Jahr

· 30 m hohe Aussichtsterrasse 

· über 30 Reiseanbieter

· 365 Tage im Jahr geöffnete Shops
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Neben seiner Rolle als dynamisch wachsender 

Passagier- und Frachtfl ughafen wird sich der 

Leipzig/Halle Airport in den nächsten Jahren 

weiter zu einem attraktiven Arbeits-, Shop-

ping- und Erlebniszentrum für die Menschen 

der Region entwickeln. Neben der positiven 

Entwicklung des wirtschaftlichen Umfeldes 

trägt dazu vor allem die konsequente Wei-

terentwicklung des Standortes durch die 

Flughafen Leipzig/Halle GmbH bei. Dazu 

gehören der weitere, bedarfsgerechte Aus-

bau der Infrastruktur sowie die Entwicklung 

attraktiver und innovativer Konzepte für die 

zukünftige Nutzung des Standortes. 

Ob Gewerbe- und Bürostandort mit Mobi-

litätsgarantie, attraktiver Marktplatz, Erleb-

niswelt mit hohem Unterhaltungswert oder 

repräsentativer Rahmen für Veranstaltungen 

und Events: Der Leipzig/Halle Airport wird die 

unterschiedlichen Nutzungsanforderungen 

an einen modernen Flughafen harmonisch 

und als Standort der kurzen Wege mitei-

nander verbinden. Diese Entwicklung des 

Standortes bietet einzigartige Chancen für 

Investition und Innovation, für ein erfolgrei-

ches Business am Leipzig/Halle Airport, dem 

Standort mit Zukunft. 

Der Leipzig/Halle Airport bietet Raum für neue Ideen

Die Zukunft beginnt jetzt Ihre Ansprechpartner

Peter Bergmann

Leiter Non-Aviation/Real Estate

Flughafen Leipzig/Halle GmbH

Tel.: +49(0)341/224 - 1421 

Fax: +49(0)341/224 - 1454 

E-Mail: peter.bergmann@leipzig-halle-airport.de

Web: www.leipzig-halle-airport.de

Ina Scharff

Non-Aviation/Real Estate 

Flughafen Leipzig/Halle GmbH

Tel.: +49(0)341/224 - 1487

Fax: +49(0)341/224 - 1454

E-Mail: ina.scharff@leipzig-halle-airport.de

Web: www.leipzig-halle-airport.de
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